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Ziele: 

 

Mathematik zu unterrichten heißt nicht nur Fachinhalte zu vermitteln, sondern auch Kinder bzw. 

Jugendliche zu unterrichten. Dabei sollten Unterrichtende sensibel für den Themenbereich Gender 

sein. 

Mittels Inputs, Übungen, Diskussionen nähern wir uns der Frage, was unter „Geschlecht“ verstanden 

werden kann. Dabei ist mir ein wichtiges Ziel, dass die Studierenden sich ihrer eigenen Vorstellungen 

von Geschlecht und welche Auswirklungen diese auf das Unterrichten (von Mathematik) haben, 

bewusst werden. 

Nach einem (auch historischen) Input zu „Mathematik und Geschlecht“ werden wir der Frage 

nachgehen, auf welchen Ebenen Mathematikunterricht ansetzen kann, um Schüler*innen Angst zu 

nehmen und Spaß zu machen. 
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Zu meiner Person: 

Ich heiße Renate Tanzberger und arbeite seit fast 30 Jahren im Verein EfEU www.efeu.or.at (Verein zur 

Erarbeitung feministischer Erziehungs- und Unterrichtsmodelle) zum Themenfeld „Geschlecht und 

Bildung“. Außerdem bin ich in der Volkshochschule Floridsdorf im Bereich „Höhere Bildungsabschlüsse“ 
tätig Ich habe lange Zeit Mathematik unterrichtet – mit dem Ziel, Interesse an diesem Fach zu wecken. 
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